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Palomita Blanca 

Anselmo Aieta 
 

Argentinien und seine Nachbarländer haben nicht nur den Tango hervorgebracht – von 

hier stammen auch zahllose besonders charmante Walzerthemen. Einer meiner ganz 

besonderen Favoriten ist der „vals criollo“ von der weißen Taube, „Palomita Blanca“, 1929 

komponiert vom Bandoneonisten und Orchesterleiter Anselmo Aieta (1896 -1964). 

Ich habe ihn hier für Duett arrangiert. Spielpartner kann natürlich jedes beliebige 

Melodieinstrument sein, Violine oder Flöte genauso wie ein zweites Akkordeon. Willst du es 

alleine spielen, ignoriere die Mittelzeile und spiele die Melodie der Oberzeile zusammen mit 

der Begleitung der linken Hand.  
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M: Anselmo Aieta
Arr für Akkordeon/Duo: Peter M. Haas

Palomita Blanca
Palomita Blanca

1
2

& OO O
[\ .Q

Langsam und etwas rubato

1.
4. 3. 2

.
"
Ö
EE

2. .P . . •. 1
.P . . . .

"
Ö E 2.O . . .

•
& O O O . . . . . .

"
Ö E 1. 2.Q 1. . •. 2

.Q
1. . . . . .P . .P .

im Tempo

& OO O
. . . . . E .

"
. - E .

"
. . .Q . - . . . . .P .

& O O O
[\ D D

E -P . .Q -- D
- .P .P

& O O O --
D - # - #P

E
.
! . .P - #O

& O O O . . . - . . . - E .
"
. . . . . . .

. . .
. . .Q . . .

% O O O
[\ D D

.

G D
7

-

-
-P à

G H
7

D
.

Cm

-
-

% O O O -

C B Om
D

- #

A O

-
-
G

7

D

- #

C

- #

- #C
7

% OO O .

Fm
. . .

B O
7

-
-

.

E O

. .
.

. . .

A O
. .

.
. .

D . . D . .



Seite  2

www.petermhaas.de

Palomita Blanca

& OO O

- #
D .Q . . .2 .

"
Ö

E .P .P . . •. .P . . . .
"
Ö E .O . . .

•
& O O O . . . . . .

"
Ö E . .Q . . •. .Q . . . . . #P .P

"

& O O O - #
. . . . .

E .
"

. . D

& O O O
E .

"
Ü .Ü .Ü .Q Ü .Ü - . . . . . .P . - #

& O O O - #P .
D D E

.P
"

.Ö .Q Ö - D E
.
!
.P Ö .P Ö

& O O O -
D - # - #P E

.P
!
. .O .P .Q

& O O O - #P
- # - # . . .

& O O O - #O - . -Q . - #

%
O O O .

G
7

.

. .
D D

.

G
7

. .
.P

G H
7

. .

.

Cm . .

% O O O .

C B Om . .
.

A O
. .

.

G
7

. .

.

C
7

. .

% O O O
-

D
.

Fm
. . .

B O
7

. .

.

E O

. .

% O O O .
. . -

-
A O

.

.
-
-

.

.
.

G
7

.

.



Seite  3

www.petermhaas.de

Palomita Blanca

& OO O

.
. .P

1.
2. 3 4

P P P

. . . . . . . . . . . .
5. .Q . . 1. .Q

&
.U . . . .

5. . . . . . . . . . . . 5. . . . . . - D

&

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

&
. . . . . . . . . . . .Q . . . .

. .
1. .

& O O O .
D D

PP P
. . . . . . . . . . . . . . . . . .Q

& . D D . . . . . . . . . . . . . .Q . . . . - D

& - . -Q . - #P -
D

& - # - .Q .. . .Q -
D

%
O O O .

D D
PP P .

C . .
.

. .

.

G
7

. .

% . . .
.

. . . . . .

C . .

.

. .

E

% .
C E . .

D#

.O
E Odim

adim

. .

D

.
G D

7

g7

. .
.

G
7

. .

% . . .
.

. . .

C . .

.

G
7

-



Seite  4

www.petermhaas.de

Palomita Blanca

4

&

. . . . . . . . . . . . . .Q . . . .Q .P . . . .

&

. . . . . . . . . . . . 5. . . 4. 3
.

2
.

1

.Q . .
1. .

4

&
.O 3. 1

.
3. 2. 1

.

5

. . .Q .O 1

1

. 2

2

.
3

3

. . . . . .
. . . . 1. 3.

2

&
.

. . . 5. 4.Q
5
.P

4

.
3

.
2

.

1

.P

2

.

1

. .

1

. . . . . D D

&
. . . . . . . . . . . . . . . .

1

.
2

.Q

1

.
D D

4

&
. . . . . . . . . . . . 5. .Q . . . . - #

3

&
. . . . . .

.Q .O . . . . . . . . . . . . . . . .

& - . .Q - #P . #
.
"

. . . D D

% .

C . .
.

. .

.

G
7

. .
.

. .

%
.

. .
.

. . .

C . .
.

A
7

. .

%
.

A
7

. .
.Q

. .

3
.

Dm

. .

5
.

D Fm

. .

%
.

C G . .

.

G
7

. . .
C .

. .
. D D



 

www.petermhaas.de 

 

 
Zur Schreibweise der Noten 

(linke Hand) 
 

Internationale Notation: 

Um die lästigen „Tontrauben“ der Akkorde zu vermeiden, verwende ich hier – wie in 

meinen Büchern – eine Abwandlung der internationalen Notation, die auf den 

amerikanischen Akkordeonvirtuosen Pietro Frosini zurückgeht. 

Die untere Hälfte des Bassschlüssels zeigt den Basston, im oberen Bereich des 

Bassschlüssels wird der Akkord durch eine einzelne Note bezeichnet, die den Grundton 

angibt. Welcher Akkord es ist, sagt das Akkordsymbol. Im Zweifelsfall werden die 

bekannten, deutschen Akkordnamen dazu geschrieben. 

 

 

 

Besonderheit im Akkordsymbol:  

Wenn ein Akkord mit abweichendem Basston gespielt werden soll, wird dies durch eine 

Schreibweise mit Bruchstrich (sogenannte „slash Chords“) bezeichnet: 

C/E 

bedeutet: „Akkord C mit Basston E“ 
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